
September), dann auf 6% und schließlich auf 5% stand, in Zürich

end Paris ‚auf 34% und in Neuyork die erste Hälfte des Jahres
auf 5%, im August, September, Oktober auf 6 und dann 5 und

47% %.. Die hohen Zinssätze in Deutschland mußten drosselnd

auf die gesamte Wirtschaft einwirken, zumal da in dem anorma-

len Verhältnis zwischen der Verzinsung der Dividen-

zenpapiereundder Festverzinslichen noch keine

Wendung eingetreten ist; im Gegenteil hat sich dies ungesunde
Verhältnis in den letzten Monaten durch die hohen Geldansprüche

der öffentlichen Hand noch verstärkt. Der Ruf nach Kapital-

echonung und Kapitalbildung ist daher von Tag zu

Tag stärker geworden. Nun liegen allerdings die Dinge nicht
so, daß die öffentliche Hand allein gesündigt und zuviel und

falsch investiert hat, Auch die private Wirtschaft ist hiervon

nicht ganz Ifreizusprechen. (Falsche Kartellpolitik, Investie-

rungen aus Wettbewerbsgründen in Fällen, in denen eine Ver-

ständigung kapitalschonend gewirkt hätte, starke Kapitalauf-
nahmen unter Heranziehung des ausländischen Geldgebers bei

übersetzten Kursen. die später große Enttäuschungen brachten.)

Konkurse und Vergleichsverfahren

. Nimmt man: zu ‚diesen Belastungen die Auswüchse in der

Steuer- und Sozialgesetzgebung und in dem mechanisch

gehandhabten Schlichtungswesen hinzu, so wird ver-

ständlich, daß eine große Anzahl von Firmen nicht. mehr auf

ihre Rechnung kommen konnte, auch wenn man berücksichtigt.

daß in verschiedenen Branchen immer noch eine gewisse Ueber-

setzung festzustellen ist. Die Zahl der Konkurse und Vergleichs-

verfahren während des abgelaufenen Jahres ist erschreckend:

Hierüber unterrichtet folgende Aufstellung:

Konkurse Vergleichsverfahren
1929 1988 1929 1928
832 766 259 191
775 599 335 226
980 791 32 266
35 514 239

446 592 275
8038 702 298
45 565 342

789 552 300

557 530 357
340 585 264
322 574 282

LE 252

Summe: . NTA an 21m


